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Kettenlied für den Fasching

Lasst uns den Fasching loben,
Und ihn lobpreisen heut';
Wir haben viele Proben
Von seiner Freundlichkeit:
Er schloss heut' allem Leide
Hienieden unser Herz,
Und öffnet es der Freude
Allein nur und dem Schmerz.

Die Weisheit hüllt nicht immer
In Falten ihr Gesicht,
Der Freude Rosenschimmer
Entstellt ihr Antlitz nicht:
Drum trat an ihre Stelle
Heut' Scherz und froher Mut;
Denn auch die Narrenschelle
Ist oft zum Lachen gut.

Es leb' in unserm Kreise
Die Weisheit, welche lacht,
Und die des Lebens Reise
Uns angenehmer macht!
Es leben alle Brüder,
Die Hand an Hand in Reih'n
Auch dieses Jahr sich wieder
Wie wir, des Faschings freu'n!

Aloys Blumauer
(1755-1798)
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Wir gratulieren herzlich zum 
 

78. Geburtstag am 11.02.2012 Frau Margarete Partsch, Triebstraße 9 B 
75. Geburtstag am 12.02.2012 Herrn Alexandru Chereches, Rathausstraße 20 
80. Geburtstag am 13.02.2012 Herrn Josef Höfer, Kastanienstraße 2 
75. Geburtstag am 13.02.2012 Herrn Eberhard Weckesser, Carl-Wiesmann-Str. 10 
78. Geburtstag am 14.02.2012 Frau Luise Emmerich, Münchner Straße 4 
75. Geburtstag am 15.02.2012 Frau Aloisia Nickles, Wiesenweg 13 
82. Geburtstag am 17.02.2012 Herrn Ewald Stahl, Münchner Straße 4 
82. Geburtstag am 18.02.2012 Frau Anna Münch, Gartenstraße 13 A 
74. Geburtstag am 20.02.2012 Herrn Adolf Albrecht, Frankenstraße 2 
81. Geburtstag am 21.02.2012 Herrn Helmut Opitz, Frühlingstraße 20 
73. Geburtstag am 22.02.2012 Herrn Manfred Kokorski, Am Moosgraben 3 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 Standesamtliche Nachrichten
 
 

 

Sterbefall 
 

Erna Elisabetha Vorrath geb. Arndt, Münchner Straße 4 am 03.02.2012 
 
 
 
 
 
 

 Amtliche Nachrichten
 

Sportlerehrung  2011 
Ehrung von erfolgreichen Sportlern durch die Stadt Wörth a. Main 
Auch für das Jahr 2011 sollen wieder die erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler  
der Wörther Vereine bzw. von auswärtigen Vereinen aber mit Wohnsitz in Wörth für 
Ihre Leistungen im vergangenen Jahr ausgezeichnet werden.  
Die Sporttreibenden Wörther Vereine wurden von der Stadt Wörth angeschrieben 
um ihre Sportler zu melden!  
Sportler mit Wohnsitz in Wörth am Main, die eine Platzierung 1 - 5 bei einer Deut-
schen, Platz 1-3 einer  Bayerischen oder Platz 1 – 2 einer Unterfränkischen Meister-
schaft errungen haben und diesen Erfolg für einen auswärtigen Verein erringen konn-
ten, können sich im Rathaus der Stadt Wörth bei Herrn Ühlein, Tel.: 09372/989315 
bis zum 24.02.2012 anmelden. 
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Steuertermin 15.02.2012 (1. Quartal) 
Die Stadtkasse Wörth a. Main weist darauf hin, dass am 15.02.2012 

- die Gewerbesteuer 
- die Grundsteuer 
- die Wasserverbrauchs- und 
- die Kanalbenutzungsgebühren 

zur Zahlung fällig sind. 
Sofern kein Abbuchungsauftrag vorliegt ist dieser Zahlungstermin zwecks Vermeidung 
von Mahnungen und eventuell anfallenden Nebenkosten (Mahngebühren und 
Säumniszuschlägen) unbedingt zu beachten. 
Stadtkasse Wörth a. Main 

Freundeskreis Honfleur 
Aktivitäten 2012 
Bürgerfahrt/Kurzreise in unsere Partnerstadt Honfleur/Normandie vom 26. bis 30 
Mai 2012 
An Pfingsten 2012 vom Samstag 26.05. bis Mittwoch 30.05. findet dieses Jahr wie-
der eine Bürgerfahrt/Kurzreise in unsere französische Partnerstadt Honfleur / Nor-
mandie statt. Die Reise ist interessant für Jung und Alt! 
Die Unterkunft und Verpflegung erfolgt in Gastfamilien. Französische Sprachkennt-
nisse sind nicht erforderlich!  
Voraussichtliches Programm: Sa.: Anreise mit Zwischenstopp – So.: Sightseeing in 
Honfleur und Umgebung - Mo.: Teilnahme am Festzug und deutsch-französischem 
Fußballspiel – Di.: Besuch der Landungsstrände – Mo.: Rückreise nach Wörth mit 
Zwischenstopp in Paris. 
Die Fahrtkosten pro Teilnehmer werden je nach Anzahl der Teilnehmer und gewähr-
ten staatlichen Zuschüssen voraussichtlich 80 Euro betragen. 
Anmelden können sie sich bei der Stadtverwaltung, Ralf Ühlein, Tel 989315, e-mail: 
ralf.uehlein@woerth-am-main.de. 
Infoveranstaltung des Freundeskreises am So., 04.03. 2012 zur Bürgerfahrt 2012 
Am Sonntag 04.03 ab 15.30 Uhr veranstaltet der Freundeskreis Honfleur eine Info-
veranstaltung im Vereinshaus zur Partnerschaft allgemein und im besonderen zur 
Bürgerfahrt im Mai 2012. Der Freundeskreis lädt alle Interessierte ein, sich bei Kaffee 
und Kuchen über die Partnerschaft und die Bürgerfahrt zu informieren. 
Ab 17 Uhr zeigen wir ihnen im Schifffahrtsmuseum eine sehr interessante Bea-
merpräsentation über den D-Day und die Landungsstrände in der Normandie, 
welche wir auch im Mai besuchen werden.  
 

Schüleraustausch 2012/2013 
Die nächsten Termine für den Schüleraustausch sind der 19. – 25.10.2012 (Besuch 
aus Honfleur) und der 15.-21.03.2013 (Besuch in Honfleur). Hierzu weitere Info ab 
Juni 2012. 
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Amtliche Bekanntmachung  
der Haushaltssatzung  

des Zweckverbandes Kommunale Verkehrsüberwachung  
im Landkreis Miltenberg –KVÜ- 

Haushaltssatzung des Zweckverbandes Kommunale Verkehrsüberwachung im Land-
kreis Miltenberg - KVÜ- für das Haushaltsjahr 2012. 
 

Auf Grund des Art. 26 KommZG i.V.m. Art. 63 ff der Gemeindeordnung erlässt der 
Zweckverband Kommunale Verkehrsüberwachung im Landkreis Miltenberg -KVÜ- 
folgende Haushaltssatzung: 

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2011 wird hiermit 
festgesetzt; er schließt im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 1.144.000,00 Euro 
und im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 54.850,00 Euro 
ab. 

§ 2 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen sind nicht ge-
plant. 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben wird 
auf 100.000 Euro festgesetzt. 

§ 5 
Eine Umlage nach § 21 c der Verbandssatzung wird nicht erhoben. 
 

§ 6 
Diese Haushaltssatzung tritt zum 01.01.2012 in Kraft. 
 

Obernburg, 10.11.11 - Zweckverband für Kommunale Verkehrsüberwachung 
im Landkreis Miltenberg - KVÜ - 
gez. Berninger, Verbandsvorsitzender 
 

Die Haushaltssatzung des Zweckverbandes Kommunale Verkehrsüberwachung im 
Landkreis Miltenberg für das Haushaltsjahr 2012 mit ihren Anlagen wurde nach 
rechtsaufsichtlicher Behandlung mit Schreiben des Landratsamtes Miltenberg vom 
01.12.2011, Aktenzeichen 121-9412.3, ohne Beanstandungen zurückgegeben. 
Die Haushaltssatzung kann in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes Kommunale 
Verkehrsüberwachung -KVÜ-, Lindenstraße 32, 63785 Obernburg während der 
allgemeinen Dienststunden in der Zeit vom 20. bis 27.02.2012 eingesehen werden. 
Darüber hinaus wird die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen auf die Dauer ihrer 
Gültigkeit zur Einsicht in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes bereitgehalten. 
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Mikrozensus 2012 im Januar gestartet 
Im Jahr 2012 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikro-
zensus, eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung bei einem Prozent der 
Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen 
über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der Haus-
halte und Familien ermittelt. Der Mikrozensus 2012 enthält zudem noch Fragen zum 
Pendlerverhalten der Erwerbstätigen sowie der Schüler und Studierenden. Neben 
dem hauptsächlich benutzten Verkehrsmittel auf dem Weg zur Arbeits- oder Ausbil-
dungsstätte werden auch die Entfernung und der Zeitaufwand für den Weg dorthin 
erhoben. Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grundlage für 
zahlreiche gesetzliche und politische Entscheidungen und deshalb für alle Bürger von 
großer Bedeutung. 
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist aufgrund des 
geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und hält die Belastung der 
Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die 
Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewähl-
ten Haushalte auch tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund be-
steht für die meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunfts-
pflicht, und zwar für vier aufeinander folgende Jahre. 
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statis-
tik, umfassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre 
Besuche bei den Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Aus-
weis des Landesamts legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. 
Statt an der Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den 
Fragebogen selbst auszufüllen und per Post an das Landesamt einzusenden. 
Das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung bittet alle Haushalte, 
die im Laufe des Jahres 2012 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, 
die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen. 

Verdacht auf Schmallenberg Virus im Landkreis Miltenberg 
Im Lkr. Mil. besteht aktuell in drei Schafbeständen im südlichen Landkreis der 
Verdacht auf Infektion mit dem Schmallenberg-Virus. Der Krankheitserreger 
verursacht vor allem Tot- und Missgeburten bei Rindern, Schafen und Ziegen. 
Für Menschen ist der Erreger nach derzeitigem Kenntnisstand ungefährlich. 
Seit Anfang Januar wurden im südlichen Landkreis ca. 20 Lämmer mit schiefen Häl-
sen und verkrüppelten Gliedmaßen geboren. Diese äußeren Krankheitszeichen sind 
typisch für eine Infektion mit dem Schmallenberg-Virus. Krankheitssymptome sind 
bei den Schafmüttern im Sommer und Herbst letzten Jahres nicht aufgefallen. In 
dieser Zeit dürften sie jedoch von Stechmücken angesteckt worden sein, die als Ü-
berträger der Krankheit gelten. Das Veterinäramt hat bereits Proben an die Untersu-
chungsämter eingeschickt, ein endgültiges Ergebnis liegt aber noch nicht vor. 
Seit Mitte des Jahres 2011 häuften sich zunächst im deutsch-niederländischen 
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Grenzgebiet Meldungen über wässrige Durchfälle und Leistungseinbrüche bei Milch-
kühen. Bei der Ursachensuche für das ungeklärte Krankheitsgeschehen (z.B. Milch-
rückgang, hohes Fieber, Durchfälle) konnte das Friedrich-Löffler-Institut, Bundesfor-
schungsinstitut für Tiergesundheit (FLI) aus dem Blut erkrankter Kühe ein neues Virus 
isolieren. Erste vergleichende Untersuchungen des FLI weisen darauf hin, dass es sich 
um ein Orthobunyavirus handelt. Diese Erreger werden, wie das Virus der Blauzun-
genkrankheit, von Insekten (Gnitzen und Stechmücken) übertragen. Aufgrund der 
Probenherkunft wird das Virus vorläufig als „Schmallenberg-Virus“ bezeichnet. 
In Deutschland wurde der Erreger bisher in Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen, 
Hessen, Rheinland-Pfalz, Schleswig-Holstein, Thüringen Brandenburg, Baden-
Württemberg und Bayern nachgewiesen. In den benachbarten Landkreisen Aschaf-
fenburg und Main-Spessart wurde das Schmallenberg-Virus auch bereits bestätigt. 
Die Tierseuchenreferenten des Bundes und der Länder vereinbarten, eine Melde-
pflicht einzuführen, was Voraussetzung für eine Beihilfe durch die Tierseuchenkasse 
ist. Ein Impfstoff steht zurzeit nicht zur Verfügung. Da der Erreger durch stechende 
Insekten übertragen wird, besteht derzeit lediglich die Möglichkeit, die Tiere vor 
Stechmücken zu schützen, was in der Flugzeit dieser Tiere (i. d. R. April bis Novem-
ber) dringend empfohlen wird. In einigen Herden im Landkreis Miltenberg haben die 
Schafe bereits problemlos abgelammt, in anderen Herden hat die Lammzeit, die je 
nach Herdenmanagement bis Anfang Mai dauern kann, noch nicht begonnen. Nach 
aktuellem Kenntnisstand können Verluste ca. 50% betragen. Betroffene Tierhalter 
werden hiermit aufgefordert, Verdachtsfälle beim Veterinäramt zu melden, damit 
Proben bzw. verdächtige Lämmer zur Untersuchung eingeschickt werden kön-
nen. Telefon: 09371-501532 oder veterinaeramt@lra-mil.de 

Rentenberatung „Deutsche Rentenversicherung Nordbayern“ 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 15. Februar 2012  
von 15 – 17 Uhr im Rathaus, 2. Obergeschoß statt. 
Herr Heinz Zoll, Versichertenältester, gibt Auskunft in Rentenfragen und nimmt Ren-
tenanträge und Anträge auf Kontenklärung entgegen. Die Beratung ist kostenlos. Es 
wird gebeten, hierzu Ausweise und vorhandene Versicherungsunterlagen mitzubrin-
gen. Außer dieser Sprechzeit kann mit Herrn Zoll auch unter Tel.: 8867 ein Termin 
vereinbart werden. 

Rentenberatung „Deutsche Rentenversicherung Bund“ 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 7. März 2012 
von 15 – 17 Uhr im Rathaus, 2. Obergeschoß statt. 
Herr Otto Christl, Versichertenberater, gibt Auskunft über Rentenfragen und Versi-
cherungsrecht. Die Beratung ist kostenlos. Er nimmt Rentenanträge und Anträge auf 
Kontenklärung entgegen. Es wird gebeten, hierzu Ausweise und vorhandene Versi-
cherungsunterlagen mitzubringen. Außer dieser Sprechzeit kann mit Herrn Christl 
auch unter Tel.: 733 22 ein Termin vereinbart werden. 
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Die Rentensprechtage 
Die Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung in Miltenberg berät alle Ar-
beiter und Angestellte kostenlos. Zu finden ist die Beratungsstelle unter folgender 
Adresse: Deutsche Rentenversicherung, (Ämtergebäude – nicht im Landratsamt) 
Fährweg 35, 63897 Miltenberg. Tel.: Terminvereinbarung: 09371/501152 
Öffnungsz.: Mo. von 8:30 - 12 + 13 - 15:30, Mi. von 8:30 - 12 + 13 - 15:30 Uhr 
Um längere Wartezeiten auszuschließen, ist eine vorherige rechtzeitige Terminanfra-
ge erforderlich. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch beim Landratsamt Miltenberg, 
jeweils montags bis mittwochs von 7:30 bis 16:30 Uhr, donnerstags von 7:30 bis 18 
Uhr und freitags von 7:30 bis 13 Uhr unter der Tel.-Nr. 09371/501152. 

Bürgersprechzeit durch den Bürgermeister 
Mittwochs von 16 – 18 Uhr Bürgersprechzeit im Dienstzimmer des Bürgermeisters 
im Rathaus. Natürlich können wie bisher zu allen anderen Bürozeiten gewünschte 
Besprechungstermine vereinbart werden. Falls über die direkte Durchwahl keine 
telefonische Verbindung zum Bürgermeister hergestellt werden kann, wird auf die 
Rathaus-Amtsleitung mit der Telefon-Nr. 09372/9893-0 verwiesen. Bitten Sie in 
eiligen Fällen um einen Rückruf, der dann sofort eingeleitet wird. 

Rathaus der Stadt Wörth - Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 8 - 12 Uhr, Mittwoch zusätzlich: 13:30 bis 18 Uhr Tel. 9893-0 

Wörther Jugendtreff 
am Wiesenweg unterhalb der Schule im ehemaligen Vereinshaus des Wörther Fuß-
ballvereins. Es stehen vielseitige Angebote für Sport, Spiel und Beschäftigung zur 
Verfügung. Auch Gelegenheit  zum „chillen“, Musik hören und Freunde treffen. 
Öffnungszeiten: Dienstag + Mittwoch: 16.30 – 20.30 Uhr, Freitag: 16.30 – 21 Uhr 
Alle Jugendlichen sind herzlich eingeladen! 

Öffnungszeiten der Postagentur Wörth a. Main 
Odenwaldstraße 5, im Handyladen, Tel. 943179 
Montag bis Freitag  von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, Sa. von 9 bis 13 Uhr 

Anzeigen und Texte für das Wörther Amtsblatt 
Wir weisen darauf hin, dass Texte und Anzeigen die im Amtsblatt der Stadt Wörth a. 
Main erscheinen sollen grundsätzlich per E-Mail an folgende Adresse, die auch auf 
dem Amtsblatt vermerkt ist, gesendet werden sollen: 
postmaster@woerth-am-main.de  
Bürger die über keine elektronische Medien verfügen, können natürlich ihre Texte 
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bzw. Anzeigen wie bisher in Papierform im Rathaus abgeben. 

Die nächsten Amtsblätter 
Ausgabe Freitag, 24.02.2012 Annahmeschluss Montag, 20.02.12, 12 Uhr 
Ausgabe Freitag, 09.03.2012 Annahmeschluss Montag, 05.03.12, 12 Uhr 

Hallenbad der Stadt Wörth am Main - Öffnungszeiten 
Montag 17:00 – 20:00 Uhr allgemein 
Mittwoch 17:00 – 21:00 Uhr allgemein 
Donnerstag 17:00 – 21:00 Uhr allgemein   Warmbadetag 
Freitag 13:00 – 15:00 Uhr Senioren 
Warmbadetag 15:00 – 17:00 Uhr Baby-Schwimmen (Mütter/Väter mit Baby) 
 17:00 – 21:00 Uhr allgemein 
Samstag 13:00 – 17:00 Uhr allgemein 
Sonn- u. Feiertags 09:00 – 12:00 Uhr allgemein 
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre bis 19:00 Uhr ! 
Wassertemperatur ca. 27 Grad, Donnerstag und Freitag ca. 32 Grad 
Eintrittspreise: Einzeleintritt Dutzendmarke 
für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, 
Schüler und Studenten mit Ausweis 1,00 € 10,00 € 
für Erwachsene 1,50 € 15,00 € 
Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt 

Öffnungszeiten des Landratsamtes Miltenberg mit Dienststelle Obernburg 

Mo. und Di.:  8 - 16 Uhr durchgehend Mittwoch 8 - 12 Uhr 
Donnerstag:  8 - 18 Uhr durchgehend Freitag: 8 - 13 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vor jedem Besuch einen Gesprächstermin. Tel.: 09371/501-0, 
Fax: 501-270, Mail: buergerservice@lra-mil.de, Internet: www.miltenberg.de. 

Versorgungseinrichtungen 
Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH, Betriebsstelle Untermain, 
 Telefon 5085; Störungsdienst: Telefon 4437 
Wasser: Stadtverwaltung Wörth a. Main, Telefon 9893-0, Fax 989340 
Strom: EZV Energie- und Service GmbH & Co. KG Untermain, Landstr. 47, Wö. 
 Verwaltung: Tel.: 9455-0   Störungsdienst: Tel.: 0171/51 85 592 
 

Notfall-Service Nr. AMME   Abwasserversorgung     0160-96 31 44 41 

Stadtbibliothek Wörth a. Main 
Öffnungszeiten Mittwoch und Freitag 15 – 18 Uhr, Sonntag 11 – 12 Uhr 
Tel. 8488 - www.stadtbibliothek-woerth.de 
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In der Sitzung des Bibliotheksausschusses konnten wir die Jahresstatistik 2011 vorstel-
len. In 315 Öffnungsstunden wurden 13.741 Medien ausgeliehen, d.h. 44 Medien 
pro Stunde. Unseren Gesamtbestand von ca. 8.000 Medien haben wir damit 
1,73mal umgesetzt. In der Diözese Würzburg lag die durchschnittliche Umsatzquote 
2010 bei 1,27, bayernweit bei 1,83. Dies zeigt, dass Sie als Leserinnen und Leser 
unseren aktuellen Bestand schätzen und es richtig war, „olle Kamellen“ aus dem 
Bestand zu nehmen. 
Erfreulicherweise erhielten wir gleich zu Jahresbeginn eine kleine Bücherlieferung. 
Nun können Sie endlich auch „Eragon 4“ von Christopher Paolini, „Ein Moment fürs 
Leben“ von Cecelia Ahern und „Ein Schnupfen hätte auch gereicht“ von Gaby Köster 
bei uns ausleihen.                                Auf Ihr Kommen freut sich das Büchereiteam 

Kaufhaus Regenbogen – das soziale Kaufhaus  
Wir nehmen nicht-mehr-benötigte Möbel, Haushaltswaren, Kleidung, Spielsachen 
u.ä. von Ihnen an und bieten diese dann günstig zum Kauf an. Sperrige Gegenstände 
holen wir bei Bedarf kostenfrei bei Ihnen ab. Alle Bürger können ohne Einschränkun-
gen im Sozialkaufhaus einkaufen. Überschüsse kommen gemeinnützigen Zwecken 
zugute. Öffnungszeiten: Di.: 9 – 12 und 13 – 17.30 Uhr, Mi.: 9 – 12 Uhr, Do.: 11 – 
20 Uhr, Fr.: 9 – 12 und 13 – 17.30 Uhr, Sa.: 9 – 14 Uhr 
Wilhelmstraße 129, 63911 Klingenberg, Tel. 09372/ 94 89 811 

Sozialkaufhaus Main Second Obernburg 
Das Sozialkaufhaus „MainSecond“ in Obernburg bietet eine große Auswahl an Da-
men- Herren- und Kindermode, Möbeln, Geschirr, Elektrogeräten uvm. Betrieben 
wird es von der GbF Aschaffenburg. Es ist ein Kaufhaus für jedermann und jeden 
Geldbeutel. Die Ware wird in einem ansprechenden, persönlichen Ambiente präsen-
tiert. In der hauseigenen Werkstatt werden die gespendeten Artikel aussortiert, ge-
pflegt und wenn nötig auch aufgearbeitet. Gerne werden noch Spenden der genann-
ten Waren entgegengenommen  und nach Absprache auch kostenfrei bei spenden-
willigen Bürgern abgeholt. Das Kaufhaus befindet sich in der Joh.-Obernburger-
Straße 13 (Nähe Stadthalle), die Öffnungszeiten sind Mo-Fr von 10-17 Uhr, Tel. 
06022-264110. Weitere Infos erhalten Sie auf der Homepage www.gbf-ab.de. 

Freiwillige Feuerwehr der Stadt Wörth am Main 
www.feuerwehr-woerth.de - Termine: 
24.02.12 19 Uhr 1. + 2. Zug Unterricht / Praxis 
02.03.12 17 Uhr alle Technischer Dienst 
09.03.12 19 Uhr 1. + 2. Zug Übung 
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Medizinische Versorgung
 

Nacht- und Bereitschaftsdienst der Apotheken 
Gece ve Pazar günleri nöbetei dan Eczaneler 

Fr., 10.02. Apotheke am Markt Großostheim, Breite Straße 6 06026/4915 
Sa., 11.02. Linden-Apotheke Erlenbach, Lindenstraße 29 09372/8228 
So., 12.02. Römer-Apotheke Obernburg, Römerstraße 43 06022/4500 
Mo., 13.02. Eichen-Apotheke Obb-Eisenbach, Eichenweg 1 06022/5700 
Di., 14.02. Mömlingtal-Apotheke Mömlingen, Hauptstraße 24 06022/681857 
Mi., 15.02. Maintal-Apotheke Sulzbach, Hauptstraße 6 06028/6608 
Do., 16.02. Schwanen-Apotheke Trennfurt, A.-Wiegand-Str. 1 09372/1563 
 Josef-Apotheke Leidersbach, Hauptstraße 198 06028/5386 
Fr., 17.02. Schwanen-Apotheke Klingenberg, Rathausstraße 4 09372/2440 
Sa., 18.02. Apotheke Eschau Eschau, Elsavastraße 95 09374/1266 
 Römer-Apotheke Niedernb., Großwallst. Str. 22 06028/7446 
So., 19.02. Stadt-Apotheke Erlenbach, Elsenfelder Straße 3 09372/5483 
Mo., 20.02. Post-Apotheke Großostheim, Bachstraße 2 06026/5222 
Di., 21.02. Franken-Apotheke Wörth, Odenwaldstraße 8 09372/944494 
Mi., 22.02. Alte-Stadt-Apotheke Obernburg, Römerstraße 35 06022/8519 
Do., 23.02. Bachgau-Apotheke Großostheim, Breite Straße 47 06026/6616 
Fr., 24.02. Markt-Apotheke Kleinwallstadt, Fährstraße 2 06022/21225 

 
 
 

 

Gemeinschaftspraxis 
Dr. med. Erich Plattner          Dr. med. Udo Vogel 

Facharzt für Innere- und Allgemeinmedizin     Facharzt für Innere Medizin 
Diabetologie und Palliativmedizin                    und Diabetologie 

Diabetologische Schwerpunktpraxis 
Mitglied im Ärztenetz Untermain 

63939 Wörth/Main, Galgenstraße 6, Tel. 5423, Fax 71939, http://www.praxis-woerth.de 
 

Die Praxis ist von Montag, 20.02.2012 bis einschließlich 
Freitag, 24.02.2012 wegen Urlaub geschlossen. 

 

Vertretung haben: Gemeinschaftspraxis Dres. Fehn / Beck / Lehr in Wörth, Tel. 71666 
Frau Dr. Fuchs in Seckmauern, Tel. 4114 

sowie alle anderen, am Notfalldienst teilnehmenden Ärzte. 
Den Wochenend- und Feiertagsdienst entnehmen Sie bitte den örtlichen Mitteilungen. 

 

 

Diensteinteilung der Allgemeinärzte 
Ab dem 01.10.11 gibt es auch für die Wochentage einen Allgemeinärztlichen Be-
reitschaftsdienst. Auch an den Tagen Montag, Dienstag sowie Donnerstag, an denen 
bislang der Hausarzt nachts für seine Patienten Ansprechpartner war, ist nun von 18 



 11 

bis 8 Uhr am Folgetag ein Bereitschaftsdienst für Wörth, Erlenbach; Klingenberg; 
Laudenbach; Seckmauern; Haingrund; Röllbach und Mönchberg eingeteilt. Der 
Diensthabende ist ausschließlich über die Telefonzentrale des Bereitschaftsdienstes 
der kassenärztlichen Vereinigung (KV) zu erfahren: 01805-191212.  
Für die Patienten bedeutet dies, dass sie zunächst diese Nummer anrufen, dort wird 
ein kompetenter Telefonservice die Weichen stellen, ob ein niedergelassener Allge-
mein- oder ein Facharzt, das Krankenhaus oder der Notarzt die richtige Adresse für 
das jeweilige Anliegen sind. Es bedeutet auch, dass die Ärzte auch in Wochentags-
nächten die Notfallgebühr von 10.- für die Krankenkassen einziehen müssen, wenn 
sie nicht gerade eigene Patienten behandeln. 
Die bisherigen Notdienstzeiten am Wochenende bleiben unverändert. 
In der Zusammenschau sind Bereitschaftsdienste für folgende Zeiten eingerichtet:  
Mo. 18 Uhr bis Di. 8 Uhr Mi. 13 Uhr bis Do. 8 Uhr  
Di. 18 Uhr bis Mi. 8 Uhr Do. 18 Uhr bis Fr. 8 Uhr Fr. 18 Uhr bis Mo. 8 Uhr.  

Alzheimer – Demenz 
Kostenlose Beratungsstelle für Angehörige: Seniorenresidenz Wörth, Tel. 982-0 
 

Beratungsstelle Demenz Untermain – Beratungsstelle für Senioren und pflegende 
Angehörige: Konrad Schmitt, Fachpflegekraft, Bahnstraße 22, 63906 Erlenbach a. 
Main, Telefon 09372 / 94 00075. 

Selbsthilfegruppe für Menschen mit chronischen Schmerzen 
Die Selbsthilfegruppe ist eine Anlaufstelle für Menschen, die sich gerne mit Gleichbe-
troffenen austauschen und sich Unterstützung geben möchten. Neue Teilnehmer 
sind herzlich willkommen. 
Weitere Informationen: Selbsthilfeunterstützung im Landratsamt Mil., Brückenstr. 2, 
63897 Miltenberg, Tel. 09371/501-551, E-mail: selbsthilfefoerderung@lra-mil.de. 
Notfallfax für Hörgeschädigte der Rettungsleitstelle A’burg Fax 06021/80622. 
 
 

 Privatverkauf in Wörth 
 

Produkt Wer bietet an? Wo? Telefon 
 

Äpfel: Riemann-Hennrich Landstraße 48 6355 
 Rudolf Schusser Bayernstraße 1 B 8656 
 Alexander Wegner Breubergstraße 27a 73926  
Bio-Freilandeier Andreas Apel, Düsseld. Str.8 135350 / 0160 96579265 
Grußkarten, individuell gestaltet für alle Anlässe 
 Ingeborg Scholz Adalbert-Stifter-Straße 14 4652 
Honig: Horst Baldringer Landstraße 73 73125 
 Winfried Gernhart Adalbert-Stifter-Straße 7 4183 
 Reiner Ott Landstraße 54 ½  73296 
Kartoffeln  Ernst Schusser Limesstraße 3 6504 
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Socken: Hildegunde Bendert Kastanienstraße 16 6121 
Wein: Rainer Schusser Beethovenstraße 18 72502 
 Matthias Spall Bayernstraße 10 72727 
Wild: Melitta Schäfer Birkenstraße 7 4516 
 

 
 
 

 
 

Die KiTa Rasselbande informiert: 
Großer Basar "Rund ums Kind" der Rasselbande  
im Pfarrer-Josef-Kerber-Saal in Wörth am Sonntag, 04.03.2012 von 14 - 16 Uhr. 
Schwangere haben ab 13.30 Uhr Einlass! 
Angeboten, wird alles "Rund ums Kind" z.B. Kinderbekleidung, Kindersitze, Kinder-
wagen, Spielzeug usw. Kosten pro Tisch: 10,- Euro, oder trock. Kuchen + 7.- Euro 
oder Sahnekuchen + 5,- Euro. 
Richten der Verkaufstische ab 12.45 Uhr 
Tischreservierungen erbeten bis zum 29.02.2012 bei: 
KiTa Rasselbande vormittags: 09372 / 13 55 30, nachmittags: 09372 / 83 52 
 
 
 
 

Anmeldung für FOS/BOS Obernburg 
Die Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule Obernburg weist darauf hin, 
dass Anmeldungen für das Schuljahr 2012/13 in der Zeit vom 05. März bis ein-
schließlich 16. März 2012 (montags bis donnerstags, jeweils von 8 bis 15:30 Uhr, 
freitags von 8 bis 13:30 Uhr, am Donnerstag, 15. März 2012, durchgehend bis 19 
Uhr) entgegengenommen werden. 
Fachoberschule (FOS) 
Die Fachoberschule führt in zwei Schuljahren (11. und 12. Jahrgangsstufe) zur (all-
gemeinen) Fachhochschulreife. Das Angebot umfasst die Ausbildungsrichtungen 
"Technik", "Wirtschaft und Verwaltung " und "Sozialwesen". Voraussetzung für die 
Aufnahme ist ein mittlerer Schulabschluss sowie ein Notendurchschnitt von mindes-
tens 3,5 in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik im (Abschluss-)Zeugnis 
über den mittleren Bildungsabschluss. 
Schüler des Gymnasiums, welche die Vorrückungserlaubnis in die 11. Klasse besit-
zen, unterliegen keinem besonderen Notendurchschnitt. 
Nach zwei Schuljahren (11. und 12. Klasse) findet eine Abschlussprüfung statt. Ihr 
Bestehen (Fachabitur) eröffnet neben einem Studium an einer Fachhochschule auch 
die Laufbahn des gehobenen nichttechnischen Finanz-, Justiz- oder Verwaltungs-
dienstes. Schülerinnen und Schüler, die im Abschlusszeugnis der 12. Klasse einen 

Schulische Nachrichten

Kindergarten Nachrichten
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Notendurchschnitt von mindestens 2,8 erreichen, können sofort im Anschluss an die 
12. Klasse die 13. Klasse besuchen, um dort die fachgebundene bzw. allgemeine 
Hochschulreife zu erwerben. Näheres kann im Sekretariat erfragt werden. 
Als Anmeldeunterlagen werden Geburtsurkunde, Lebenslauf und das Zwischenzeug-
nis vom Februar 2012 bzw. das Zeugnis des mittleren Schulabschlusses benötigt. 
Für Schüler, die sich zurzeit in der 9. Klasse des M-Zuges an der Hauptschule bzw. 
der Wirtschaftsschule (H-Zweig) befinden, gibt es die Möglichkeit einen Vorkurs zu 
besuchen. Dieser Vorkurs findet im 2. Halbjahr des Schuljahres 2012/12 am Nach-
mittag statt. 
Berufsoberschule (BOS) 
Die Berufsoberschule führt in nur einem Schuljahr (12. Jahrgangsstufe) zur allgemei-
nen Fachhochschulreife (Fachabitur). Das Angebot umfasst in Obernburg die Ausbil-
dungsrichtungen „Technik“ und „Wirtschaft“. Voraussetzungen für den Besuch der 
BOS sind ein mittlerer Schulabschluss und eine abgeschlossene Berufsausbildung 
oder eine mindestens fünfjährige Berufserfahrung. 
Der Unterricht erfolgt in Vollzeit und umfasst allgemeinbildende sowie fachtheoreti-
sche Fächer. Er kann mit der Abschlussprüfung nach der 12. Klasse beendet werden. 
Danach ist der Weg frei für ein Studium an einer Fachhochschule. Außerdem kann 
die 13. Jahrgangsstufe einer BOS besucht und dort die fachgebundene bzw. die all-
gemeine Hochschulreife mit der Berechtigung für ein Studium an einer Universität 
erworben werden. 
Als Anmeldeunterlagen werden Geburtsurkunde, Lebenslauf, der Nachweis eines 
mittleren Schulabschlusses und einer abgeschlossenen Berufsausbildung benötigt. 
Beim mittleren Schulabschluss muss in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathema-
tik ein Durchschnitt von mindestens 3,5 bzw. 3,7 erzielt worden sein. Sollte der 
geforderte Mindestdurchschnitt nicht vorliegen, kann der Nachweis der Eignung auch 
durch eine schriftliche Aufnahmeprüfung erbracht werden. Die Aufnahmeprüfung 
findet am 25. Juli 2012 statt. 
Zur Vorbereitung auf die 12. Jahrgangsstufe der BOS bietet sich der Besuch des Vor-
kurses bzw. der Vorklasse an. Im Vorkurs können bereits früher erworbene Kenntnis-
se in Deutsch, Englisch und Mathematik aufgefrischt werden. Der Unterricht ist frei-
willig und findet an zwei Abenden während der Woche statt. Voraussetzung für den 
Besuch des Vorkurses ist ein mittlerer Schulabschluss und eine abgeschlossene Lehre. 
Aufgenommen kann auch werden, wer sich im letzten Jahr seiner Berufsausbildung 
befindet. 
In die Vorklasse (Vollzeitunterricht) kann eintreten, wer einen mittleren Schulab-
schluss durch den Quabi oder das Abschlusszeugnis einer Berufs- bzw. Berufsfach-
schule nachweisen kann. Gleiches gilt für Schüler(innen), die den mittleren Schulab-
schluss der Hauptschule (M10) erworben haben. 
Schüler, die zwar einen Beruf erlernt, aber keinen mittleren Schulabschluss erworben 
haben, müssen eine Aufnahmeprüfung ablegen. 
Weitere Informationen über FOS und BOS finden Interessenten unter der Internetad-
resse www.km.bayern.de/schueler/schularten.html oder auf der Homepage der  
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Schule www.fosobernburg.de. Nähere Auskünfte, auch zur Aufnahmeprüfung, erteilt 
die Schulleitung unter der Telefonnummer 06022/621650. 

Übertritt an ein Gymnasium 
Für Eltern von Schülern, welche im Schuljahr 2012/2013 an das Gymnasium über-
wechseln wollen stehen im Landkreis Miltenberg vier Gymnasien zur Auswahl: 
Das Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach ist ein Sprachliches Gymnasium (Sprachen-
folge: 5. Klasse Englisch, 6. Klasse Französisch oder Latein, 8. Klasse Spanisch oder 
Französisch) und ein Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium (Sprachen-
folge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Französisch oder Latein). 
Das Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld ist ein Sprachliches Gymnasium (Sprachen-
folge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Latein oder Französisch; 8. Klasse Französisch oder 
Spanisch) und ein Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Gymnasium mit sozial-
wissenschaftlichem Profil (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Französisch 
oder Latein). 
Das Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach ist ein Naturwissenschaftlich-
technologisches Gymnasium und ein Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Gym-
nasium mit wirtschaftswissenschaftlichem Profil (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch, 6. 
Klasse Latein oder Französisch; ab der 10. Jahrgangsstufe kann die 2. Fremdsprache 
durch Spanisch ersetzt werden). 
Das Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg ist ein Sprachliches Gymnasium 
(Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Latein; 8. Klasse Französisch) und ein 
Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse Eng-
lisch; 6. Klasse Französisch oder Latein). 
Die Gymnasien führen zur uneingeschränkten Hochschulreife und sind koedukativ. 
Es finden folgende schulspezifische Informationsabende statt: 
Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach am Dienstag, 06.03.12, ab 17.30 Uhr: 
Rundgang durch das Schulgebäude, 19 Uhr: Informationsvortrag 
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld am Donnerstag, 08.03.12, ab 17.30 Uhr: Rund-
gang durch das Schulgebäude, 19 Uhr: Informationsvortrag 
Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg am Dienstag, 13.03.22, 18.30 Uhr: 
Informationsvortrag, anschließend: Rundgang durch das Schulgebäude 
Karl-Ernst-Gymnasiums Amorbach am Mittwoch, 14.03.12, 18.30 Uhr: Informati-
onsvortrag, anschließend: Besichtigung der Schule 
Sie werden über die Schulorganisation, die verschiedenen Ausbildungsrichtungen 
und eventuelle Neuerungen ab dem Schuljahr 2012/2013 informiert. Bei einem 
Rundgang können Eltern und interessierte Schülerinnen und Schüler die Räumlich-
keiten der Schule kennenlernen. 
Terminhinweise:  
Anmeldung an den Gymnasien: 
Montag,  07. Mai 2012:  8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag,  08. Mai 2012: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr 
Mittwoch,  09. Mai 2012: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
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Donnerstag,  10. Mai 2012: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr  
Freitag,  11. Mai 2012: 8.00 - 13.00 Uhr 
Zur Anmeldung nach der Jahrgangsstufe 4 sind das Übertrittszeugnis der Grund-
schule und die Geburtsurkunde mitzubringen. Fahrschüler aus dem Landkreis Mil-
tenberg bzw. Aschaffenburg benötigen zusätzlich ein aktuelles Passfoto. 
Mit einem Durchschnitt von 2,33 oder besser in den Fächern Deutsch, Mathematik, 
Heimat- und Sachunterricht kann der Übertritt ohne Probeunterricht erfolgen. 
Für Schüler, die ohne entsprechende Empfehlung der Grundschule an das Gymnasi-
um übertreten wollen, findet der Probeunterricht von Montag, 21.05.2012, bis 
Mittwoch, 23.05.2012, statt. 
Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der Hauptschule ist möglich mit einem Durch-
schnitt von 2,0 oder besser in den Fächern Mathematik und Deutsch im Jahres-
zeugnis. Eine Voranmeldung in der Woche vom 7. Mai bis 11. Mai 2012 (s. o.) ist 
mit dem Zwischenzeugnis notwendig. Die endgültige Anmeldung erfolgt in den 
ersten drei Sommerferientagen. Ein Probeunterricht nach Jahrgangsstufe 5 ist nicht 
mehr vorgesehen. 
Bei Schülern aus einem anderen Bundesland ersetzt das Halbjahreszeugnis und der 
Vermerk einer Eignung für das Gymnasium das Übertrittszeugnis. 
 

Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach 
Tel: 0 93 73 / 9 71 13, 
Fax: 0 93 73 / 97 11 50 
E-Mail: schule@amorgym.de 
Homepage: www.amorgym.de 

Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld 
Tel: 0 60 22 / 83 93, Fax: 0 60 22 / 64 95 09 
E-Mail: verwaltung@julius-echter-
gymnasium.de  
Homepage: www.julius-echter-gymnasium.de 

Hermann-Staudinger-Gymnasium 
Erlenbach 
Tel: 54 50, Fax: 0 93 72 / 94 00 137 
E-Mail: sekretariat@hsgerlenbach.org 
Homepage: www.hsgerlenbach.de 

Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg 
Tel: 0 93 71 / 94 97 0, Fax: 0 93 71 / 94 97 16 
E-Mail: direktorat@jbg-miltenberg.de 
Homepage: www.jbg-miltenberg.de 
 

Staatliche Realschule Elsenfeld 
Informationsveranstaltung der Staatlichen Realschule Elsenfeld 
am 14. März 2012 zum Aufnahmeverfahren für das Schuljahr 2012/2013 
Die Staatliche Realschule Elsenfeld lädt interessierte Eltern, Erziehungsberechtigte 
und Kinder zu einem Tag der offenen Tür mit Informationsvorträgen zum Übertritt 
herzlich ein: 
Tag der offenen Tür von 16 bis 20 Uhr mit Informationsvorträgen zur Aufnahme 
in die 5. Jahrgangsstufe: Mittwoch, 14. März 2012 mit Vorträgen jeweils um 
16.30 und 18.30 Uhr 
Der Tag der offenen Tür soll mit Führungen durch das Schulhaus, Ausstellungen und 
Vorführungen einen Einblick in das schulische Leben der Realschule Elsenfeld vermit-
teln und die Arbeitsverhältnisse und die Schaffensweisen der verschiedenen Wahl-
pflichtfächergruppen zeigen. Den Besuchern stehen die Fachräume zur Besichtigung 
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offen. Die Informationsvorträge zur Aufnahme in die 05. Jahrgangsstufe beginnen im 
Musiksaal (RS) und im Hilde-Domin-Saal (Gym) jeweils um 16.30 Uhr und um 
18.30 Uhr.  
In der Realschule Elsenfeld können ab der 7. Jahrgangsstufe folgende Zweige 
gewählt werden: 
Gruppe I: Mathematisch-naturwissenschaftlich-technischer Zweig mit verstärktem 
Unterricht in den Fächern Mathematik, Physik, Chemie und dem Profilfach Informa-
tionstechnologie (Inhalte aus Informatik, Textverarbeitung und Technischem Zeich-
nen/CAD), 
Gruppe  II: Wirtschaftswissenschaftlicher Zweig mit den Schwerpunkten Wirtschaft 
und Recht, Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen sowie Informationstechnologie 
(Inhalte aus Informatik und Textverarbeitung), 
Gruppe IIIa: Fremdsprachlicher Zweig mit dem Schwerpunkt in der zweiten Fremd-
sprache Französisch, BwR und Informationstechnologie (Inhalte aus Informatik und 
Textverarbeitung), 
Gruppe IIIb: Gestalterischer Zweig Werken und Informationstechnologie (Inhalte aus 
Informatik, Textverarbeitung und Technischem Zeichnen/CAD). 
 

Die Schülerinnen und Schüler der Realschule Elsenfeld können in der Mensa des 
Schulzentrums ein Mittagessen einnehmen. Außerdem wird eine Nachmittags-
betreuung angeboten. 
Anmeldezeiten zur Aufnahme in die Staatliche Realschule Elsenfeld: 
Anmeldungen von Schülern aus der 4. Klasse Grund- oder 5. Klasse Hauptschule 
für die 05. Jahrgangsstufe der Realschule in der Woche vom 07. bis 11. Mai 2012 
Montag, Dienstag und Mittwoch jeweils von 8  - 12 Uhr und 14  - 16 Uhr, 
Donnerstag von 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr, Freitag von 8 – 13 Uhr 
Bei Anmeldungen von Schülern aus dem Gymnasium und höheren Klassen der 
Hauptschule gelten die gleichen Anmeldezeiten wie oben! 
 

Bei der Anmeldung sind das Übertrittszeugnis (Original) der Grundschule bzw. 
das Zwischenzeugnis der Hauptschule oder des Gymnasiums sowie Geburtsur-
kunde oder Familienstammbuch mitzubringen. 
Für Fahrschüler ist ein Passfoto erforderlich. 
Grundschüler der Jahrgangsstufe 4, die im Übertrittszeugnis nicht die Einstufung 
„geeignet für Realschule“ erhalten haben, nehmen an einem Probeunterricht teil, der 
vom 21. bis 23. Mai 2012 in den Fächern Deutsch und Mathematik an der Realschu-
le Elsenfeld durchgeführt wird. 
Hauptschüler der Jahrgangsstufe 5 müssen die Eignung für die Realschule im Jahres-
zeugnis nachweisen (Durchschnitt M / D mindestens 2,5). Die Anmeldung ist deshalb 
vorläufig; das Jahreszeugnis muss in der ersten Woche der Sommerferien vorgelegt 
werden. 
Schüler, die aus anderen Schularten (Gymnasium bzw. Hauptschule) in eine höhere 
Jahrgangsstufe eintreten möchten, benötigen ein vorheriges Gespräch mit unserem 
Beratungslehrer. Bei der Anmeldung ist in diesen Fällen das Zwischenzeugnis vorzu-
legen. 
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Weitere Auskünfte erteilt das Sekretariat der Staatlichen Realschule Elsenfeld, 
Dammsfeldstraße 18, 63820 Elsenfeld; Telefon 06022-4215, Fax 06022-649552, E-
mail: sekretariat@rse-online.de. Über die Internetadresse www.rse-online.de kön-
nen Sie sich über die Aufnahmebedingungen informieren und Aufgaben der letzten 
Jahre zum Probeunterricht herunterladen. 
Elsenfeld, Februar 2012 
 

 
 
 

Pfarrgemeinde St. Nikolaus Wörth a. Main 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
 

Fr 10.02  Hl. Scholastika, Jungfrau 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
So 12.02  6. Sonntag im Jahreskreis 
  10:30 Messfeier, mitgestaltet von den Kommunionkindern 

"Reden mit Gott: Beten" 
Di 14.02  Hl. Cyrill (Konstantin) Mönch u. Hl. Methodius, Bischof 
  15:00 Wort-Gottes-Feier z. hl. Valentin in der SRW (GemRef Sp-Sr) 
Do 16.02  Juliana 
  18:00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 
  18:30 Rosenkranz 
  19:00 Messfeier 
Fr 17.02  Hll Sieben Gründer des Servitenordens 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
So 19.02  7. Sonntag im Jahreskreis 
  10:30 Messfeier 
Mi 22.02  Aschermittwoch 
  15:00 Austeilung des Aschenkreuzes in der SRW (GemRef Sp.-S.) 
  19:00 Messfeier mit Austeilung des Aschenkreuzes 
Do 23.02  Hl. Polykarp, Bischof und Märtyrer 
  10:00 Austeilung des Aschenkreuzes in der SRW (GemRef Sp.-S.) 
Fr 24.02  Hl. Matthias, Apostel 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
So 26.02  1. Fastensonntag 
  10:30 Messfeier 
 

Veranstaltungen 
Fr, 10.2. 20:00 Pfarrer: Brautgespräch 
Sa, 11.2. 09:00 Pfarrer: Schönstatt-Bewegung: Diözesanfamilienrat, Würzb. 
  09:00 Erstkommunionkurs: Ausleihe der Kommuniongewänder in 

der Sakristei 
So, 12.2. 10:30 Charismatischer Gebetskreis: 10:30 Hl. Messe in der Pfarrk. 

– 12 Mittagessen – 13:30 Lobpreis, Haus Maria und Martha 

Kirchliche Nachrichten
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So, 12.2.   Pfarrer: Treffen der Priestergem. (bis 14.02.) Schönstatt 
Di, 14.2. 14:45 Dekanat Obernburg: Seelsorgekonferenz, Mömlingen 
  20:00 Firmkurs: Treffen des Leitungsteams, im Pfarrhaus 
Mi, 15.02. 19:00 Pfarrer: Schönstatt-Familie: Messfeier in Aschaffenburg 
So, 19.2.   Pfarrer: Treffen der Priestergem. (bis 21.02.) Dietershausen 
Di, 21.2.   Pfarrbüro: Geschlossen bis 24. Februar 2012 
Do, 23.2. 14:30 Caritasverband im Lkr. Mil.: Vorstandssitzung, Miltenberg 
Fr, 24.2. 14:00 Pfarrgemeinderat: (Ausschuss Organisation) im Pfarrhaus 
So, 26.2.   Pfarrer: Treffen der Priestergem. (bis 28.02.) Schönstatt 
 

Redaktionsschluss „Die Woche in St. Nikolaus“ 24. Februar und 16. März 2012 
 

Pfarramt St. Nikolaus 
Telefon: 94 13 87 – Fax: 94 10 87 – E-Mail: pfarramt@nikolaus-woerth.de 
Öffnungszeiten: Dienstag von 16:30 – 18:30 Uhr 

 Donnerstag von 8:00 – 9:00 und 16:30 – 18:30 Uhr  
 Freitag von 9:00 – 10:30 Uhr 

Pfarrzentrum: nur Dienstag von 17:00 – 18:00 Uhr 
E-Mail: pfarrzentrum@nikolaus-woerth.de  

Evang.-Luth. Trinitatis-Gemeinde Klingenberg-Wörth 
Gottesdienste: 
 

Gottesdienst in der Wendelinus-Kapelle in Wörth 
Sonntag, 12. Februar (Sexagesimä) 10:45 Uhr – Gottesdienst 
 

Gottesdienst in der Trinitatis-Kirche in Klingenberg 
Sonntag, 12. Februar (Sexagesimä) 09:30 Uhr – Gottesdienst 
Sonntag, 19. Februar (Estomihi) 09: 30 Uhr -Gottesdienst 
 

Veranstaltungen: 
 

Krabbelgruppen-Faschingsfeier (von 1-3 Jahre) 
Helau! An Weiberfasching, Do., 16. Februar, von 16:11 – 17:13 Uhr, Evang. Ge-
meindehaus Klingenberg. Wir wollen miteinander feiern und spielen, uns wieder 
treffen mit Ehemaligen (der Mittwochs-Krabbelgruppe) und gerne neue Kinder ken-
nen lernen, um vielleicht gemeinsam einen neuen Termin zu finden! Herzlich will-
kommen! 
 

Diakonisches Projekt 
Das nächste Treffen der Mitarbeiter des diakonischen Projektes findet am 
Freitag, 17. Februar, um 16 Uhr im Evang. Gemeindehaus Klingenberg statt. 
 

KiKi-Kindermorgen Samstag, 25. Februar, Evang. Gemeindehaus in Klingenberg 
und Samstag, 10. März, Evang. Gemeindehaus in Wörth, von 10 bis 12 Uhr. 
Hast Du Spaß am Singen, Spielen, Basteln und hörst Du auch so gerne Geschichten 
über Jesus wie Rabe-KIKI, unser Kinderkirchen-Maskottchen? Dann komm!!! Wir 
freuen uns schon auf Dich 
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Bürozeiten im Evang.-Luth. Pfarramt in Klingenberg 
Evang. Gemeindehaus/Von-Mairhofen-Str. 13: 
Pfarrer Hannes Wagner: nach Vereinbarung (Tel. 40 97 32) - Montag freier Tag. 
E-Mail: hannes.wagner@elkb.de 
Pfarrerin Marjaana Marttunen-Wagner: nach Vereinbarung (Tel. 1 20 70 20) – Mon-
tag freier Tag. E-Mail: marjaana.marttunen-wagner@elkb.de 
Pfarramtssekretärin Birgit Bonn: Mittwoch und Donnerstag von 8:30 bis 12 Uhr  
(Tel. 29 29), (Fax. 13 46 63), E-Mail: pfarramt.klingenberg-woerth@elkb.de 
 

An(ge)dacht 
Der Johannisbrotbaum 
Ein Weiser ging einmal über Land und sah einen Mann, der einen Johannisbrotbaum 
pflanzte. Er blieb bei ihm stehen, sah ihm zu und fragte: „Wann wird das Bäumchen 
wohl Früchte tragen?“ Der Mann erwiderte: „In siebzig Jahren.“ 
Da sprach der Weise: „Du Tor! Denkst du, in siebzig Jahren noch zu leben und die 
Früchte deiner Arbeit zu genießen? Pflanze lieber einen Baum, der eher Früchte 
trägt, dass du dich seiner erfreuest in deinem Leben.“ 
Der Mann aber hatte sein Werk vollendet, sah freudig darauf und antwortete: „Herr, 
als ich zur Welt kam, da fand ich Johannisbrotbäume und aß von ihnen, ohne dass 
ich sie gepflanzt hatte, denn das hatten meine Väter getan. Habe ich nun genossen, 
wo ich nicht gearbeitet habe, so will ich einen Baum pflanzen für meine Kinder und 
Enkel, dass sie davon genießen. Wir Menschen mögen nur bestehen, wenn einer 
dem anderen die Hand reicht.                                                                       Parabel 
 
 

 
 

 

Berufsinformationen von A - Z –  
das BiZ-mobil informiert in Miltenberg 
Vom 2. bis 15. Februar 2012 kommt das mobile Berufsinformationszentrum (BIZ-
mobil) in die Johannes-Hartung-Realschule Miltenberg, Nikolaus-Fasel-Straße 12. 
Hier finden Schüler, Eltern, Lehrer und Erwachsene Informationen rund um die 
Themen Ausbildung, Studium und Beruf. Das BiZ-mobil verfügt über vielfältige Me-
dien, wie zum Beispiel Informationsmappen zu Berufen, berufsorientierende Filme, 
berufskundliche Kurzbeschreibungen, Broschüren, sowie über Internetarbeitsplätze, 
an denen die Besucher kostenlos den direkten Zugang zu Ausbildungs- und Weiter-
bildungsdatenbanken, Informationsprogrammen und Stellenbörsen nutzen können. 
Neben den für die Schulen reservierten Zeiten am Vormittag, besteht für alle Interes-
sierten die Möglichkeit zum freien Besuch in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 
14 bis 16 Uhr. Während der Öffnungszeiten stehen die Berufsberaterinnen Diana 
Dedic und Heide Moos von der Agentur für Arbeit Miltenberg sowie Peter Sommer 
als Hauptbetreuer des BiZ-Mobil für Fragen zur Verfügung. 

 Nichtamtliche Nachrichten
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Neuer Reisekatalog 2012 des Bayerischen Roten Kreuzes 
Betreute Reisen für Senioren und Menschen mit Handicap 
Ab sofort gibt es den neuen Reisekatalog 2012 des Bayerischen Roten Kreuzes für 
Senioren und Menschen mit Handicap. Die Reisen sind speziell auf die Bedürfnisse 
älterer Menschen und Menschen mit Handicap abgestimmt und bieten eine schöne 
Abwechslung vom Alltag in der Gesellschaft von Gleichgesinnten. Angeboten werden 
Flugreisen nach Mitteldalmatien und Barcelona, eine Flusskreuzfahrt mit der A-ROSA 
zu den schönsten Weihnachtsmärkten am Mittelrhein, sowie Busreisen innerhalb 
Deutschlands ebenso wie nach Straßburg oder Tirol. Die Reisen werden von erfahre-
nen und geschulten BRK-Reisebetreuern begleitet. Für die ersten beiden Reiseziele 
vom 22. - 29. April nach Alkmaar in Holland und vom 28.04. - 04.05.12 nach Jer-
sey sind noch Plätze frei. Alkmaar ist die zweitschönste Stadt der Niederlande mit 
einer wunderschönen Innenstadt, Grachten und Zugbrücken, alten Fassaden und 
schmalen Einkaufsstraßen. Das Hotel „De Palatijn****“ ist barrierefrei und verfügt 
über Sauna, Whirlpool, Dampfbad und Pflegebad. Jersey, die größte Kanalinsel wird 
auch die sonnenreichste Insel Englands genannt. Der Golfstrom sorgt dafür, dass das 
Klima das ganze Jahr über mild ist. Lassen Sie sich im Hotel „Merton“ verwöhnen 
und genießen Sie die atemberaubende Küstenlandschaft. 
Der Reisekatalog liegt in den BRK-ServiceCentern Miltenberg, Obernburg, Kleinwall-
stadt, Dorfprozelten sowie in der Geschäftsstelle in Obernburg aus. Anmeldung, Infos 
und kostenlose Zusendung des BRK-Reisekatalogs: Frau Ute Schmidt Tel: 
06022/6181-11, ute.schmidt@brk-mil.de 

Bayerisches Rotes Kreuz - Ausbildung zur/m Pflegefachhelfe-
rIn (Altenpflege) ab Sept. 2012 
Ab September 2012 bietet die BRK-Berufsfachschule für Altenpflege und Altenpfle-
gehilfe in Erlenbach eine 1jährige Ausbildung zur/m Pflegefachhelfer/in (Altenpflege) 
an. Diese Ausbildung ist eine Chance für alle, die sich (wieder) ins Berufsleben integ-
rieren oder sich neu orientieren wollen. Voraussetzung für die Ausbildung ist das 
vollendete 17. Lebensjahr, Hauptschulabschluss bzw. ein gleichwertig anerkannter 
Bildungsabschluss, gesundheitliche Eignung und Freude an der Betreuung alter Men-
schen. Die Ausbildung findet in Vollzeitunterricht statt und beinhaltet neben der 
Theorie drei Praxisblöcke.  
Nähere Infos erhalten Sie unter Tel. 09372/6129, E-Mail: 
info@aps-erlenbach.brk.de oder Homepage: www.altenpflegeschule-erlenbach.de. 

Kunstnetzprogramm für März 
Das Kunstnetz, der Zusammenschluss von Künstlern des Landkreises Miltenberg, hat 
auch im Jahr 2012 wieder viel vor. Im Jahresprogramm bieten die Künstler über 20 
verschiedene Workshops für Kinder und Jugendliche aller Altersstufen an. Besonders 
viele davon finden im März statt. Die aktuelle Broschüre mit allen Terminen und 
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Anmeldeformular liegt im Landratsamt, allen Geschäftsstellen der Sparkasse Milten-
berg-Obernburg, in allen Schulen sowie in vielen Geschäften aus. Weitere Informati-
onen gibt es im Internet unter www.kunstnetz-mil.de und beim Kulturreferat des 
Landratsamtes (Telefon 09371/501-506). 
 

Experimentelles Malatelier für kleine Künstler: Kursleiterin: Christiane Leuner, 
Altersgruppe: 6-10 Jahre; Samstag, 3.3., 10 - 12 Uhr und 13.30 - 15.30 Uhr, 
Jugendhaus Erlenbach, Liebigstraße, Anmeldeschluss: 27.2. 
Einmal mit vielen verschiedenen Farben experimentieren dürfen, Spaß an Farben 
erleben und ausprobieren, wie man mit dicken oder dünnen Pinseln und anderem 
Material die tollsten Bilder zaubern kann. Und das auf großformatigem Papier in 
einem Raum, der auch Klecksen verträgt - DAS wünschen sich viele Kinder! Fach-
kundig begleitet und auch für Kinder geeignet, die sonst eher nicht zum Pinsel grei-
fen. Dieser Workshop bietet Raum zum Entdecken des Künstlers, der in jedem 
Menschlein innewohnt! 
 

Begegnung in Farbe: Kursleiterin: Christiane Leuner, Altersgruppe: 5-7 Jahre 
So., 4.3., 10 - 13 Uhr, Jugendhaus Erlenbach, Liebigstr., Anmeldeschluss: 27.2. 
Große Lebenslust, Spaß und Fantasie kommen in diesem Workshop zum Vorschein, 
wenn Kinder sich hier auf künstlerischer Ebene mit einem Elternteil malend auf dem 
Papier begegnen. Kunsttherapeutische Elemente erleichtern das Finden und Zulassen 
der eigenen Kreativität – auch für die Erwachsenen ein einmaliges Kunsterlebnis! 
 

Malen mit Acrylfarben: Kursleiterin: Elke Fieger, Altersgruppe: ab 10 Jahre 
Montags, 5./12./19./26.3., 16 - 18 Uhr, Alte Schule, Hauptstr. 5, Großwallstadt, 
Anmeldeschluss: 27.2. Wir malen mit Acrylfarben  auf Leinwand und kombinieren 
verschiedene Techniken und auch Malfarben wie Ölkreide und Pastelle. Der Experi-
mentierfreude und Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. So erschließen sich uns 
neue Wege in der Darstellung sowohl mit Vorlage als auch im freien Arbeiten. 
 

Figuren in Ton: Darstellung eines Menschen - Kursleiterin: Margarethe Bernhard, 
Altersgruppe: 10-15 Jahre. Fr./Sa., 9./10.3., Fr. 15-18 Uhr, Sa. 10 - 12.30 Uhr, 
Volksschule Obb-Eisenbach, Kirchstr. 12, Anmeldeschluss: 27.2. 
Nach eigenen Skizzen modellieren wir menschliche Körper. Sie können abstrakt oder 
naturalistisch sein. Ton bietet vielfältige Möglichkeiten der Abstraktion, Reduktion 
und Stilisierung, sowie den Umgang mit Proportionen.  
 

Schnupper-Zeichenkurs: Kursleiterin: Sandra Wörner, Altersgruppe: ab 8 Jahre 
Freitags, 9./16.3., 16 - 17 Uhr, RotesHaus, Obere Höhe 8, Elsenfeld-Eichelsbach, 
Anmeldeschluss: 5.3. Hier lernt ihr worauf es beim Zeichnen ankommt. 
 

So ein Theater: Kursleiterin: Sofia Greff, Altersgruppe: 6-13 Jahre 
Freitags, 16./23.3., 14 - 17 Uhr,, Pfarrgasse 1, Amorbach, Anmeldeschluss: 10.02. 
Freude, Trauer und Wut können wir mit unserem Gesicht ausdrücken. Unser Gesicht 
kann aber auch lustige Grimassen schneiden. In diesem Workshop üben wir diese 
Gesichtsausdrücke auf Papier zu zeichnen. Daraus können Masken, eigene Comics, 
Rätsel oder Bildergeschichten gestaltet werden. Bühne frei für Stift und Farbe! Selbst- 
und Fremdwahrnehmung werden hierbei besonders sensibilisiert. 
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Coole Kunst für coole Kids: Kursleiterin: Christiane Leuner, Altersgruppe: 12-18 
Jahre; Samstag, 17.3., 14.30 - 17.30 Uhr, Jugendhaus Erlenbach, Liebigstraße, An-
meldeschluss: 5.3. 
In diesem Workshop habt ihr die Möglichkeit euren kreativen und künstlerischen 
Fähigkeiten und Ideen freien Lauf zu lassen. Wir gestalten großformatige Leinwände 
mit hochwertiger Künstleracrylfarbe in experimenteller Weise. Durch die professio-
nelle Anleitung könnt ihr eure individuellen Ideen in ein echtes Kunstwerk umsetzen!  
 

Safari Bilderreise: Kursleiter: Roland Frankenberger, Altersgruppe: 8-14 Jahre. Do., 
29.3., 14 - 16 Uhr,, Kunstmühle, Hauptstr. 69 B, Eichenbühl, Anmeldeschluss: 9.3. 
Wir malen mit Acrylfarben auf ca. 60 cm lange, rohe Schwartenbretter. Afrikanische 
Motive sind dabei unser Thema, das durch die Form der Bretter und den groben 
Untergrund beeinflusst wird. 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Heranführen an den Familientisch 
Die Zeit der Breikost geht nun allmählich dem Ende zu und das Interesse der Klein-
kinder am Familientisch teilzunehmen, wird immer größer. In diesem Kurs geht es 
unter anderem darum, was und wie viel für die Kinder sinnvoll ist und wie die Breie 
ersetzt werden können. Auch Regeln sollten von Anfang an beachtet werden, denn 
ein entspanntes und genussvolles Essen bringt nicht nur ihren Kindern viel Spaß und 
gute Laune. Zielgruppe: Junge Eltern mit Kindern ab 10 Monate 
Referentin: Katja Süß, Gesundheitstrainerin und Fachberaterin UGB 
Termin: Mittwoch, 15. Februar 2012 von 9.30 -11.30 Uhr, Ort: Elternschule im 
Krankenhaus in Erlenbach (Lkrs. Mil.).  
 

„Lust auf Brei“ Vortrag: Beikost für Babys im ersten Lebensjahr 
Übergang von Muttermilch/Flaschennahrung zur Beikost; - Ernährungsplan im ersten 
Lebensjahr; - Beurteilung käuflicher Babykost; - Ernährungserziehung im ersten Le-
bensjahr; - Möglichkeiten der Allergieprävension. 
Zielgruppe: Mütter und Väter mit Babys bis ca. 7 Monate 
Referentin: Renate Bleistein, Ökotrophologin 
Termine: Mittwoch, 15. Februar 2012 von 9 bis 10.30 Uhr - Ort: Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten in Aschaffenburg, Antoniusstr. 1, 2. Stock 
Anmeldung beim Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Karlstadt – Außen-
stelle Aschaffenburg – unter der Tel.-Nr. 06021/4144-35 (Frau Kilzer) oder 
06021/4144-0. Der Kurs ist kostenfrei! 

Mit der VHS „in den Süden“….. 
Die VHS Erlenbach bietet 2012 zwei Reisen der besonderen Art an: 
Südtirol – Hotel Schloss Sonnenburg und Rundreise Südliches Afrika 
Anfang Juni  führt die VHS ihre Teilnehmer für 5 Tage ins schöne Pustertal nach Süd-
tirol. Ziel ist das Hotel „Schloss Sonnenburg“. Die geschmackvoll gestalteten histori-
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schen Räumen, die köstliche Verpflegung und der neu hinzu gekommene Wellness-
bereich verleihen ihm seinen ganz besonderen Charme. Die Teilnehmer können 
neben Wellness, ebenso die faszinierende Bergwelt der Dolomiten erleben. Eine 
Stadtführung durch Bozen, die Besichtigung des neuen Museums von Reinhold 
Messner im Schloss Bruneck, sowie eine idyllische Fahrt entlang der Südtiroler Wein-
straße stehen auf dem abwechslungsreichen Programm. 
Die Reiseleitung übernimmt Susanne Kleinheins. 
Die zweite faszinierende Studienreise der VHS Erlenbach führt Mitte August ins 
südliche Afrika. Hier kann man die afrikanische Landschaft in ihrer Vielfältigkeit 
erleben und die Freundlichkeit und Fröhlichkeit der einheimischen Bevölkerung 
spüren. Die 14-tägige geführte Bus-Tour führt die Teilnehmer von Johannisburg aus 
durch Botswana mit dem Okawango Delta, mit Salzpfannen und Nationalparks. 
Weiter führt die Fahrt durch Simbawe mit den Viktoriafällen als absoluten Höhe-
punkt der Reise. Das Tierreichtum der  Nationalparks, die Ruinenstätten und die 
beeindruckenden Felsmalereien werden für Begeisterung sorgen. Zurück in Südafri-
ka, dem Ausgangs- und Endpunkt der Rundreise, erwartet die Teilnehmer ein beson-
deres Erlebnis beim Besuch des Königreichs Venda, dem vielleicht authentischsten 
Stamm im Regenbogenvolk Südafrikas. 
Organisation und Reisebegleitung: Susanne Kleinheins. Tel: 09372-5543, Fax: 
09372-74198, Mail: kleinheins@t-online.de 
Die detaillierten Reiseprogramme mit Anmeldeformularen sind in der Geschäftsstelle 
der VHS Erlenbach, Bahnstraße 22 erhältlich. Ansprechpartnerin: Angelika Reichold, 
Tel. 09372-9482-182. 
Für beide Reisen werden ab sofort Anmeldungen entgegen genommen. Die Anzahl 
der Reiseplätze ist begrenzt. Die Buchung erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs der 
schriftlichen Anmeldungen. 

Bayerische Sportjugend Kreis Miltenberg 
10 Jahre Engelberglauf am 31.März 2012 
Der Engelberglauf geht in eine neue Runde! Mit interessanten Streckenführungen 
rund um das Kloster Engelberg und in der umliegenden Großheubacher Gemarkung. 
Funktionshirt für alle Läufer bei Anmeldung bis 19.03.2012, für Nachmelder solange 
der Vorrat reicht. 
Anmeldung: www.bsj.miltenberg.de, info@engelberglauf.de, Fax 09374 970 126 
Zum 10 jährigen Jubiläum fällt 2012 erstmalig um 14 Uhr der Startschuss für einen 
Halbmarathon über 21.100 m und um 14:10 Uhr für den Zwergenlauf über 900 m. 
Anschließend startet der 10 km lange Hauptlauf, danach der 8 km Nordic-Walking-
Lauf mit vielen mittleren Steigungen, die für Ambitionierte sehr reizvoll sind. Wie 
auch in den vergangenen Jahren ist für die Schüler und Jugendlichen jeweils ein Lauf 
über 900 m bzw. 1,8 km vorgesehen. Den Schülerlauf haben wir in diesem Jahr 
nochmals unterteilt und bieten für die Kleinsten (bis 5 Jahre) einen eigenen Lauf 
(Zwergenlauf) an. Er ist identisch mit dem Schülerlauf. Für Einsteiger und Gemütliche 
dürfte der 6,5 km lange Hobbylauf eine Alternative zum anspruchsvolleren Hauptlauf 
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darstellen. Die Strecken sind ab Samstag, 3. März vollständig ausgeschildert, dürfen 
aber nach der Dämmerung nicht mehr begangen werden (Wildschutz).  
Für 2 Sonntage (18.3., 25.3.) bietet das ELT  Schnupperläufe an, Engelbergparkplat-
zes, jeweils 9.30 Uhr. 

Freizeitclub Kr.  MIL e.V. - Club-Fanclub 
Unser nächstes Treffen ist am 1. März wieder um 19.30 Uhr. Unsere 1.Fahrt zu ei-
nem Clubspiel findet am 4.März. gegen Borussia Mönchen-Gladbach statt .Ab sofort 
nehmen wir Anmeldungen für die Heimspiele des 1. FC Nürnberg gegen Schalke am 
10./11.4. und gegen den HSV am 20.-22.4. an. Anmeldungen bei Holger Weis, Tel. 
12170, e-mail clubmonster@t-online.de. 

Freizeitclub Kr.  MIL e.V.   
Karate-Abteilung: Nachdem die ersten Karatekas ihre erste Gürtelprüfung erfolgreich 
abgeschlossen haben, beginnt am Donnerstag, 9.2., um 18 Uhr in der Barbarossa-
halle Erlenbach ein neuer Kurs sowohl für Kinder ab 5 Jahren als auch für Erwachse-
ne. Ein Schnuppertraining ist möglich. Bei genügend Interesse wird auch nur für 
Frauen ein Kurs Gewaltprävention und Selbstverteidigung durchgeführt. Zusätzlich 
bieten wir für alle Interessenten ab  55 Jahren mit Unterstützung des Sparkassenver-
bandes und der Barmer/GEK „Karate für Senioren“ an.  
Auskünfte und Anmeldungen für alle drei Angebote  beim Freizeitclub Kr. MIL e.V. in 
Elsenfeld unter Tel. 06022/8783, Fax 06022/71320, e-mail freizeitclub.mil@t-
online.de 
 

 
 

Kolpingfamilie Wörth 
Kinderfasching im Pfarrer Kerber Saal in Wörth am 19.02.12 ab 15 Uhr. 
Helau ihr Piraten, Hexen, Cowboys und andre alle, kommt am Faschingssonntag ab 
15 Uhr in die Halle! Die Musik ist live, wir werden tanzen und Spiele machen, sin-
gen und ganz viel lachen. Die Kinder von der Show-Tanzgruppe im Turnverein zei-
gen ihr Können und schwingen das Bein. Eltern, Omas und Opas sind auch will-
kommen, die werden in den Arm genommen, dann wird geklatscht und auch ge-
schunkelt, bis es draußen langsam dunkelt. Erst um 18 Uhr wird aufgehört, 
es lädt ein die Kolpingfamilie Wörth.                                      Helau! Helau! Helau! 

Schuljahrgang 1935/36 
Zum vierteljährlichen Klassentreffen am Mittwoch, 15. Februar 2012, ab 17.30 Uhr 
im Gasthaus "Zur Einkehr", sind alle Jahrgangsangehörigen mit Partner/in herzlich 
eingeladen. 

Vereinsmitteilungen
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Jahrgang 1955/56 
Nachdem uns unser "Amerikoner" Johannes über Fasching besucht, wollen wir die 
Gelegenheit nutzen, uns mit ihm zu treffen. Deshalb ist unser Klassenstammtisch in 
diesem Jahr schon im Februar. Wir treffen uns am Faschingsfreitag, 17. Februar um 
19 Uhr im Gasthaus " Zur Einkehr" (Steininger, Siedlungstr. 12) in Wörth. 

Obst- und Gartenbauverein Wörth / Main 
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 13.02.2012, 19 Uhr im Haus der 
Vereine, Rathaustraße 74, Wörth. Alle Mitglieder und Partner sind herzlich eingela-
den. Um rege Teilnahme wird gebeten. 

FSV Nachrichten 
Generalversammlung am 24.2.2012 
Hiermit wird an die Generalversammlung am 24.2.2012 um 19.30 Uhr im Sport-
heim am Reifenberg erinnert. 
 

Kappenabend am Freitag den 17.2.2012 
Es wird hiermit an den Kappenabend ab 19.59 Uhr im Sportheim am Reifenberg 
erinnert. 

„Rotkreuz-Hilfe – weltweit, grenzenlos – aber auch ganz nah! 
Besonderer Blutspendetermin in Wörth: 
Am „Rosenmontag“, 20. Februar 2012 findet in Wörth ein besonderer Blutspende-
termin statt; denn auch in der Faschingszeit wird Spenderblut gebraucht! Beachten 
Sie bitte: Jeder Spender, der zu diesem Termin in Wörth maskiert/kostümiert er-
scheint, erhält zu seinem üblichen Geschenk ein extra Präsent! Auch die kleine Stär-
kung für die Blutspender ist diesmal auf Fasching hin ausgerichtet. 
Spendezeiten diesmal:  von 16 bis 19 Uhr wie immer in der Volksschule Wörth 
Kommen Sie also recht zahlreich zum Blutspenden; denn Sie wissen ja - Blutspender 
sind Lebensretter! - 
 

Dienstabend der BRK-Bereitschaft/Wörth: 
Der nächste gemeinsame Dienstabend für alle aktiven Mitglieder der BRK-
Bereitschaft Wörth findet am Dienstag, 07. Febr. 2012 um 20 Uhr im Vereinshaus / 
Wörth statt. 

Krabbelgruppe ab 6 Monate 
Wir treffen uns immer am Mittwoch von 9:30 bis 11 Uhr. im Altenraum unter dem 
Rathaus (Eingang am Rathaus um die Ecke). Spielzeug u.v.m. ist vorhanden. Schaut 
doch einfach mal vorbei. 
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Schützenverein "Maintal" Wörth a. Main 
Hiermit ergeht herzliche Einladung zur Generalversammlung am 25. Februar 2012 
um 19.30 Uhr im Schützenhaus. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den 1. Schützenmeister und Totengedenken; 2. 
Protokollverlesung der Generalversammlung 2011; 3. Bericht des 1. Schützenmeis-
ters; 4. Bericht des Kassiers; 5. Bericht des Sportleiters; 6. Bericht der Revisoren und 
Entlastung des Vorstandschaft; 7. Neuwahl eines Jugendleiters; 8. Verschiedenes 
(Wünsche und Anträge). 
Wünsche und Anträge sind bis spätestens 17.02.12 schriftlich beim 1. Schützenmeis-
ter einzureichen) 
Über eine zahlreiche Teilnahme freut sich die Vorstandschaft und verbleibt mit 
freundlichen Grüßen! 

Turnverein 1904 e.V. - www.tv04-woerth.de 
Vorankündigung: 
Am 11. März 2012 findet ein Sportnachmittag statt. Dort kann man entdecken, was 
man in der Halle alles machen kann. Einfach Turnschuhe packen und mitmachen. 
  

Jahreshauptversammlung am 23. März 2012 um 20 Uhr im Nikolaussaal. 
  

In den Faschingsferien finden keine Sportstunden statt. 
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